
Der Gartenrotschwanz nistet am liebsten in Baumhöhlen. Sein 

Lebensraum ist deshalb normalerweise an alten Baumbestand 

gebunden. Kein Wunder also, dass die Gartenrotschwanz-Be-

stände seit den 80ern stark abnehmen. Nistkästen nimmt der 

Vogel des Jahres 2011 aber auch gerne an. So können Sie ihm ganz 

leicht helfen. Bewährt hat sich die Gestaltung mit einem ovalen 

Einflugloch. 

Naturnahe Gärten mit unterschiedlichen Bäumen, Sträuchern 

und Obstbäumen sind ein gutes Jagdgebiet für den Gartenrot-

schwanz. Wenn Sie einen solchen Garten Ihr eigen nennen kön-

nen, ist dieser Nistkasten die perfekte Wahl. Hängen Sie diesen 

Nistkasten in 2 – 3 Metern Höhe in Richtung Osten oder Südos-

ten auf. Lichteinfall ist dem Gartenrotschwanz wichtig, aber er 

sollte nicht zur Wetterseite oder starker Sonneneinstrahlung 

ausgesetzt sein. 

Da der Gartenrotschwanz erst spät aus dem Winterquartier zu-

rückkehrt, sollte der Nistkasten erst Ende April aufgehängt wer-

den, wenn keine anderen Vögel darin nisten sollen.

Zum Aufhängen an einen Baum liegen spezielle Nägel aus Alu-

minium bei. Diese schaden der Pflanze weniger als herkömmli-

che Nägel. Falls der Baum später gefällt und weiterverarbei-

tet werden sollte, werden Sägeblätter durch das weiche 

Metall nicht beschädigt. Aluminiumnägel gelten des-

halb als forsttauglich.
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Nistkasten für Gartenrotschwänze 
Nachhaltig. Hochwertig. Sozial.

ovales Einflugloch
ideal für Gartenrotschwänze

Zusätzliches Informationsangebot
• Produktmaße: ca. 19 x 40 x 23,4 cm (B x H x T)
• Produktbilder, Szenebilder
• �Zubehör: �2 x Alu-Nägel, 2 x Befestigungsleisten,  

4 x Befestigungsschrauben
• Verpackungseinheit: 1 Stk./Karton


